
Einleitung: Was ist Kuatsu: Kuatsu (oder Synonym Kappo, Katsu) ist 
ein Teilgebiet des Seifuku Jitsu. Kuatsu ist eine phonetische Kontraktion 
zweier Schriftzeichen. Kua bedeutet "Leben" und Tsu ist eine Silbe aus 
Jutsu oder Jitsu, das mit "Kunst oder Technik" (den meisten sicher 
bekannt vom Ju-Jitsu) übersetzt wird. So gesehen bedeutet Kuatsu 
"Technik des Lebens", "Rückkehr des Lebens" oder "Wiederbelebung". 
Seifuku selber besteht aus den Teilen "Sei", das man wörtlich vielleicht 
am ehesten mit "Wiederherstellen, Instandsetzen bzw. auch authentisch, 
wahr" übersetzen kann, "Fuku" mit "wie vorher, wie zuvor". Der Begriff 
Seifuku Jitsu beinhaltet eigentlich alle Formen des Behebens von 
Gesundheitsstörungen, sei es durch Wirkungen von Atemis oder 
anderen Verletzungen im Zusammenhang mit Budosport, aber auch 
ausserhalb der sportlichen Tätigkeit, also zum Beispiel bei Ertrinken, 
Kopfweh, Schwindel, Bewusstseinsstörungen, Herzproblemen und so 
weiter. Die Entstehung des Seifuku Jitsu und damit auch des Kuatsu 
muss in der Zeit des 17. Jahrhunderts parallel mit und als Teil des Ju-
Jitsu angesiedelt werden. Die Techniken wurden aber im Laufe der Zeit 
verbessert und angepasst, nach dem Zweiten Weltkrieg auch von der 
medizinischen Abteilung des Kodokan in Japan.  

  

(Quelle: Kuatsu von Dr. Harry Bucklar) 

 


